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Spanier ober fo roas äßnlidjes. SBo ift
er Ber?"

©eftern aus $amBurg angefommen."
Sanfe."
Ser Streftor nabm ben S3ortter auf bie

Seite.
Sjßafjrfctjeinficfj ift er ein Spiefjgefetfe oon

bem rote nannte ficb ber Äerf?" Ser
Streftor fjatte in fanger Sfrbeit afs fjotef-
leiter bas ©ebädjtnis für îîamen nerforen,
roas itjm oiele 23erfegenf)eiten bereitete.

§err oon SfrmBrüfter. 3mmer abiig. Sfn=

bers tut er's ntajt."
Statürftaj. Stffe biefe $otefbiebe unb

Jjodjftapler füljren abiige ültamen. 23et feiner
ootjäbrigen Sfnroefenfjeit bei uns, bte uns
in bie gtäfjfidjften SSerlegenljeiten gebradjt
fjat, nannte er ftcfj roie nannte er fief)

bodt)?"

©raf oon Cenneg, $etr Sireftor."
SRidjtig, ticfjtig. Samals roar er ©reif

3etjt begnügt er fidj mit bem 33aron. ßieber
33ogeffang, roir müffen fofort bie Sßoliäei be=

nadjricfjtigen. Sas fjeifjt nur fein SIuf=

fefjen. Stur feine Ifnrufje' ins $aus Bringen.
SBir fjaßen gerabe fo riefe ©äfte. Sas ganje
erfte Stottmert ift befe^t. Sas 3toeite aucf)

bis auf 3toei ober brei 3ttnmer. $at biefer
©ama oief ©epäcf?"

Ser Sßortier gab bie grage bes Streftors
burdj bas fjaustefepljon fjtnauf an ben Dber=

feÛrter, beffen Sfuffidjt
bie äroeite Stage untere
ftant).©ie3tntroorttau=
tele, bafj auf Limmer
273 oier grofje Soffer
unb brei §anbtafdjen
[tänben. Sefjr gut",
läcfjelte ber Sireftor.
Ser ajeann roie

fjeifjt er bodj?"
Softor be ®ama."

fommt beftimmt
mieber. Surdj ifjn mirb
ber anbere ju ermitteln
fein. 33ier grofje Soffer
unb brei §anbtafdjenl
Çotelbiebe reifen nicfjt
mit fo oief Ocpäcf. §m.

SJieEeidjt roifl ber

Serf, biefer biefer "

©mit (Sdjnepfe ift
ber ridjtige SJÎame bes

©rafenßernegg unb be8

33aron§ Sfrmbrüfter."
SRidjtig, ridjtig. SBaffen Sie auf, biefer

Sdjnepfe roiff ben ©ama ausplünbern. 23e=

benfen Sie: oier Äoffer unb brei §anb=
tafdjen! §at ber Sdjnepfe gefefjen, bafj Sie
ifjn roieberetfannt fjaBen?"

Sfusgefdjfoffen, £err Sireftor. 3er) I)aDe

mir nidjt anmerfen faffen."

.Rann man biefen S3erg fjinauffafjren ?"
SBenn ©ie mit »©piboleine" geeilt tjaben, fidjer."

5T8

Sefjr gut, lieber SSogeffang. Raffen Sie
auf, roenn ber |jerr non ©ama ättrüdfommt
unb benadjridjtigen Sie midj fofort. 3äj 8ef>e

jetjt aufs S3ofi3etreoier unb bitte ben ßeut=

nant, mir auf Sfnruf einen 33eamten 3u
fenben. Sfffo, 33ogeIfang, fjalten Sie bie
Sfugen auf!"

Wo amüsiert man sich?
In Basel :

Küchlin-Theater
Künstlerischer Monumentalbau, Sehenswürdigkeit der Stadt
Basel. Schönstes Variété-, Operetten- und Lustspieltheater

der Schweiz. Im Café I. Stock täglich nachmittags
Künstler-Konzerte und 5 Uhr Tee. 584

ZurZeit: Grosse, internat. Variété-Programme

In Zürich:
Corso -Theater

Grösstes und vornehmstes Variété-Jund ,Operetten- §
Theater der Schweiz.

Restaurant I. Ranges. American Bar.
583 Taglich abends 8 Uhr:

Lustspiel-Saison

MÖBELFABRIK
TRAUGOTT
SIMMEN&CÜ

Nichts nimmt besser wie KRISIT
jeden Fleck beim Putzen mitl

25ie Seajnif iff <m ihrem

SSeteudjtung roirb mm Äinberfpiel.
©ie Surnttgfjt" roirb jefet bttggefajroinb

3um Safajen liebt für Sftann, grau, Äinb.
@in rafdjer ®riff, ben jeber fennt:
<5s roerbe Sicht Sie 5£urnligbt brennt. 575

Sierjt »etn Stua' ba« Städjfte mtr
ober nur baä äöettefte,
îcrjtcïg ju mir nur in bte ftur,
bte« ift baä Cäefc^ettefte.
3eber gefjler roirb befjoben.
Siefe? ioeif3 man roett unb breit.
HUe meine Jtunben loben
meine Sufertäfftateit. 567

rj.#unjtffr, ßptifer, S3afel
«Staraftrajle 5 / Selepbon 67.01

c £ergute

^ßtumpmb
<sr MJMu.kochf&nVln

v<hwna,PaÂeiôOÙk

GAUTSCHI,HAURI&CP
REINACH

Firlefanz
Humoristische und satirische

Gedichte von

PAUL ALTHEER

Diefer neue @Sebidjtbanb

beë9tebelfpatter=Sîebaftorê
reibt fidj ben biëfeertgen
^ubtifationen $>aut 3Ctb

fieer« roürbig an. ©ie
erbalten baè fjübfcfj aufc
geftattete SSudj mit bem

originellen SEitelbtatt »on
D. Skumberger in jeber
SBudjfeanbtung unb ÄtoSf

ober beim 9tebetfpatter=
SJertag in SRorfdjadj
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Spanier oder so was ähnliches. Wo ist

er her?"
Gestern aus Hamburg angekommen."
Danke."
Der Direktor nahm den Portier auf die

Seite.
Wahrscheinlich ist er ein Spießgeselle von

dem wie nannte sich der Kerl?" Der
Direktor hatte in langer Arbeit als Hotel-
leiter das Gedächtnis für Namen verloren,
was ihm viele Verlegenheiten bereitete.

Herr von Armbrüster. Immer adlig.
Anders tut er's nicht."

Natürlich. Alle diese Hoteldiebe und

Hochstapler führen adlige Namen. Bei seiner

vorjährigen Anwesenheit bei uns, die uns
in die gräßlichsten Verlegenheiten gebracht

hat, nannte er sich wie nannte er sich

doch?"

Graf von Lenneg, Herr Direktor."

Richtig, richtig. Damals war er Grast

Jetzt begnügt er sich mit dem Baron. Lieber
Vogelsang, wir müssen sofort die Polizei
benachrichtigen. Das heißt nur kein
Aufsehen. Nur keine Unruhe' ins Haus bringen.
Wir haben gerade so viele Gäste. Das ganze
erste Stockwerk ist besetzt. Das zweite auch

bis auf zwei oder drei Zimmer. Hat dieser

Gama viel Gepäck?"

Der Portier gab die Frage des Direktors
durch das Haustelephon hinauf an den Ober¬

kellner, dessen Aufsicht
die zweite Etage unterstand.

Die Antwort lautete,

daß auf Zimmer
273 vier große Koffer
und drei Handtaschen
ständen. »Sehr gut",
lächelte der Direktor.
Der Mann wie
heißt er doch "

Doktor de Gama."
kommt bestimmt

wieder. Durch ihn wird
der andere zu ermitteln
sein. Vier grotze Koffer
und drei Handtaschen!

Hoteldiebe reisen nicht
mit so viel Gepäck. Hm.

Vielleicht will der

Kerl, dieser dieser

Emil Schnepfe ist
der richtige Name des

GrafenLernegg und des

Barons Armbrüster."
Richtig, richtig. Passen Sie auf, dieser

Schnepfe will den Gama ausplündern.
Bedenken Sie: vier Koffer und drei
Handtaschen! Hat der Schnepfe gesehen, daß Sie
ihn wiedererkannt haben?"

Ausgeschlossen, Herr Direktor. Ich habe
mir nicht anmerken lassen."

Kann man diesen Berg hinauffahren?"

Wenn Sie mit .Spidoleine- geölt haben, sicher."

Z78

Sehr gut, lieber Vogelsang. Pasten Sie
auf, wenn der Herr von Gama zurückkommt
und benachrichtigen Sie mich sofort. Ich gehe

jetzt aufs Polizeirevier und bitte den Leutnant,

mir auf Anruf einen Beamten zu
senden. Also, Vogelsang, halten Sie die
Augen auf!"

I^tinztlerlscliert'lonumentoldou, 5enensvar6l8kelt6er5tsc!t
Ko5el. Zcnünzte» Vsriètè-, Operetten- unci I.u»t5pieltnester

6er Sckveiz. Im Oskê I. Stock tsglick nockmittog,
Künstler-Konzerte uncl Z Ubr 7ee. 584

^Ui-Ieit: krosss, intei-nat. Vai'iêtê-pl'ogi'amme

ln Surick:

(Zrüzzte, unrt vornenmste» Vorlètê-^uncl Operetten- Z
«"bester cler îckveir.

ilìe»taurant I. !iìâ»ge». ^lnerilcai» v»r.
WZ iSgllcr. odenà 8 Ukr:

iXIiclà nimmt desss»- wie
^'scisn 5l6cl< beim i?tàsn mit!

Die Technik ist an ihrem Ziel;
Beleuchtung wird zum Kinderspiel.
Die Turnlight" wird jetzt blitzgeschwind

Zum Tafchenlicht für Mann, Frau, Kind.
Ein rascher Griff, den jeder kennt:
Es werde Licht Die Turnlight brennt. Z75

Sieht Dein Aug' das Nächste nur
oder nur das Weiteste,
schicts zu mir nur in die Kur,
die« ist das Gescheiteste.
Jeder Fehler wird behoben.
Dieses weih man wetr und breit.
Alle meine Kunden loben
meine Zuverlässigkeit. Siî7

F. Hunziker, Optiker, Basel
Clarastraße 5 / Telephon 67.0 t

Dieser neue Gedichtband
des Nebelspalter-Redaktors
reiht sich den bisherigen
Publikationen Paul M-
heers würdig an. Sie
erhalten das hübsch

ausgestattete Buch mit dem

originellen Titelblatt von
O. Baumberger in jeder
Buchhandlung und Kiosk

oder beim Nebelspalter-
Verlag in Rorschach
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